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HOHENWARTH.Der Saisonstart 2014 be-
gann für die Oldtimer-Rallye-Piloten
am Samstag mit der 17. Labertal Histo-
ric Rallye mit Start und Ziel im Kloster
Mallersdorf. 70 Starter kämpften bei
sieben Wertungsprüfungen und 47
Lichtschranken um den Sieg. Die Stre-
cke führte diesmal bis ins Donautal
über Straubing wieder zurück nach
Mallersdorf. Zum Favoritensterben
führten auch dieses Jahr wieder die
Wertungsprüfungen „Waldkindergar-
ten“ und „Hirschenmarter“, da sie sehr
schnell und kompliziert geführt wa-
ren, so dass bei einigen Teams danach

die Stimmung im Cockpit auf dem
Nullpunktwar.

Die ältesten Fahrzeuge waren zwei
Riley der Baujahre 1933 und 1934, es
folgten viele Klassiker wie Triumph
TR3, Porsche 356 und Austin Healey.
Ebenso waren Rennsportfahrzeuge
wie Porsche 911 RSR, BMW 2002 Tur-
bo und Audi Quattro am Start, genau-
so gerne gesehen sind die kleinen VW
Käfer, Fiat 500 undMinis.

Die Labertal Historic ist eine reine
Gleichmäßigkeitsrallye. Die Aufgabe
für die Teilnehmer bestand darin, ei-
nerseits Verbindungsetappen und an-
dererseits Wertungsprüfungen (WP’s)
in einer genau vorgeschriebenen Zeit,
die mit Lichtschranken gemessen wer-
den, zu absolvieren. Bei den WP̀s gibt
es für jede Hundertstel-Sekunde Ab-

weichung von der Sollzeit Strafpunk-
te, egal ob zu schnell oder zu langsam.

Das für den MSC Hohenwarth/ AC
Bad Kötzting startende Duo Robert
Auzinger und Dr. Marc Oberkötter
meisterten sämtliche Aufgaben nahe-
zu fehlerfrei, was mit einem zweiten
Platz in der Sanduhrklasse belohnt
wurde. Felix Schmid aus Furth im
Wald wurde auf Porsche 365 guter Ge-
samtzwölfter und gewann insgesamt
zwei Wertungsprüfungen. Die beiden
für den AC Bad Kötzting startenden
Schweizer Mandel/Krieger kamen auf
ihrem spektakulären Fiat 131 auf Platz
32 in der Sanduhrklasse.

Alle genannten Teamswerden auch
in 14 Tagen bei der Metz-Rallye in
Stein bei Nürnberg wieder um Pokale
kämpfen. (kha)

Platz zwei fürHistoric-Team
zumAuftakt in die Saison
RALLYE Fahrer desMSCHo-
henwarth/ACKötzting star-
teten bei Labertal Historic.

Das Histo-Team Dr. Marc Oberkötter und Robert Auzinger (li.) mit ihrem 280 SE aus dem Jahre 1971 Foto: kha

CHAM. Am Wochenende war die Ju-
gend-Bezirksmeisterschaft auf der
Acht-Bahnen-Anlage in Regensburg-
Dechbetten. Zufrieden zeigte sich
Kreisspielleiter Helmut Vogl mit den
20 Aktiven des Kreises Cham, da zehn
davon den Endlauf erreichten. Für das
kommende Jahr wurden damit Start-
plätze dazugewonnen. Eine tolle Leis-
tung zeigte einmal mehr Laura Hol-
meier vom SKC Thenried, die erstmals
bei der U18 weiblich antrat. Am Ende
fehlten lediglich vier Kegel zum Be-
zirksmeistertitel. Der Vizemeistertitel
reicht aber zur Teilnahme an der Baye-
rischen Meisterschaft. Sie startet am 3.
Mai um 11Uhr in Lohhof.

U18-Jungs verteigten Startplätze

Stark präsentierte sich die U18 männ-
lich. Von den vier Teilnehmern schaff-
ten zwei die Endlaufteilnahme, so dass
die Startplätze verteidigt wurden. Ra-
phael Ilg vom SKK Eschlkam lag mit
547 Kegeln nach dem Vorlauf an fünf-
ter Stelle. Im Endlauf reichte es noch
zu 518 Kegel. Er fiel mit einem Ge-
samtergebnis von 1065 Kegeln auf den
sechsten Platz zurück. Alexander
Maller lag mit 529 Kegeln nach dem
Vorlauf auf den neunten Platz, steiger-
te sich mit 534 Kegeln im Endlauf und
verbesserte sichmit 1063 Kegel gesamt
auf den siebten Platz. Dominik Kudet
verfehlte als 13. mit 513 Kegeln die
Endlaufteilnahme. Philip Schreiner
vom SKK Raindorf landete mit 490 Ke-
geln auf dem 22. Platz. Bei der Jugend
U18 weiblich hatte Cham drei Starte-
rinnen und konnte einen Endlaufteil-

nehmer stellen. Damit wurden in die-
ser Altersgruppe die drei Startplätze
gehalten. Laura Holmeier vom SKC
Thenried erreichte mit 530 Kegeln den
sechsten Platz die Endlaufteilnahme.
Hier spielte sie 535 Kegel, so dass sie
mit einem Gesamtergebnis von 1065
Kegeln noch auf den zweiten Platz
kam. Am Ende fehlten zur Erstplat-
zierten lediglich vier Zähler. Sarah
Mühle vom SKK Willmering belegte
mit 473 Kegeln den 15. Platz, Kerstin
Hierstetter vom SKK Bayerwald Da-
bergwurde 17.mit 466 Kegeln.

Bei der U14 gab es vier Endlaufteil-
nehmer, so Cham für die kommende
Meisterschaft einen Startplatz dazu ge-
wonnen hat. Stefan Schamberger vom
SKK Eschlkam belegte nach dem Vor-
lauf mit 502 Kegeln den dritten Platz.
Im Endlauf reichte es nur noch zu 454
Kegel, so dass er mit einem Ge-
samtergebnis von 956 Kegeln auf
den vierten Platz zurückfiel.

Philipp Diermeier vom SKK
Raindorf belegte mit 486 Kegeln
den fünften Platz nach dem Vor-
lauf. Mit 458 Kegeln im Endlauf
und einem Gesamtergebnis
von 944 Kegeln fiel er auf
den sechsten Platz zu-
rück. Michael Schamber-
ger vom SKK Eschlkam
lag nach dem Vorlauf
mit 500 Kegeln noch
aussichtsreich an vier-
ter Stelle. Im Endlauf
erreichte er 411 Kegel,
so dass er mit 911 Ke-
geln auf den neunten
Platz zurückfiel. Domi-
nik Wache von Gut Holz
Blaibach war nach dem
Vorlauf mit 458 Kegeln
auf dem elften Platz. Mit

447 Kegeln im Endlauf und einem Ge-
samtergebnis von 905 Kegeln hat er
sich auf den 10. Platz verbessern. Mit
447 Kegeln belegte Christoph Mückl
vom SKC Thenried den 16. Platz und
verfehlte die Endlaufteilnahme.

Acht U-14 Mädchen am Start

Bei der Jugend U14 weiblich waren
acht Aktive am Start. Drei Keglerin-
nen schafften die Endlaufteilnahme.
JennyMarie Ilg belegtemit 449 Kegeln
nach dem Vorlauf den siebten Platz.
Im Endlauf spielte sie 445 Kegel und
fiel mit 894 Kegel auf den achten Platz
zurück. Celina Scheller vom SKK
Raindorf belegte nach dem Vorlauf
den 11. Platz. Mit 426 Kegeln im End-
lauf und einem Gesamtergebnis von
857Kegeln blieb sie auf elf.

Nadine Rinkl vom SKK Bad Kötz-
ting schob im Vorlauf 415 Kegel,
mit 394 Kegeln im Endlauf und
809 gesamt wurde sie Zwölfte.
Mit 412 Kegeln wurde Annale-
na Graßl vom SKK Bad Kötzting
13. und verfehlte den Endlauf
genauso wie Sandra Hacker

vom SKK Bad Kötzting mit
411 Kegeln (15.). Laura
Stöberl (SKK Eschl-
kam) kam mit 409 Ke-
gel auf Platz 17, Anto-
nia Mühlbauer mit
398 Kegel auf 20,
Magdalena Brandl
(beide SKK Raindorf)
mit 390 Kegeln auf

Platz 22. (cer)

LauraHolmeier bei „Bayerischer“
KEGELNDie Thenriederin qua-
lifiziert sich als Vize bei der
U18-Bezirksmeisterschaft.

Laura Holmeier vom SKC
Thenried startete heuer
erstmals bei der U 18
und wurde Vize-Meiste-
rin.
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TISCHTENNIS

SPIELTAG-ÜBERSICHT
CHAM. Auch die Bezirksligen haben ihren letz-
ten Spieltag und damit eine lange Tischtennis-
saison abgeschlossen. So mancher Verein trat
zu seiner letzten Begegnung gar nicht mehr
oder nur mit einer Rumpfmannschaft an. So
auch der ASV Fronberg II, der dem TVWackers-
dorf kampflos die Punkte schenkte und auch zu
Hause gegen den FC Stamsried mit 0:9 die Se-
gel strich. Fronberg bleibt dennoch in der 3. Be-
zirksliga, da in dieser Saison sage und schreibe
sieben Punkte zum Klassenerhalt reichten. Ab-
steiger sind die DJK Ettmannsdorf III und der
TSV Nittenau II. Das Mittelfeld der Liga bilden
der FC Stamsried und der TSV Blaibach, der oh-
ne drei Stammspieler gegen den ebenfalls er-
satzgeschwächten ASV Burglengenfeld II ein
8:8 holte und damit mit dem Abstieg überra-
schend nichts zu tun hatte. In der oberen Tabel-
lenhälfte kämpften fünf Mannschaften lange
Zeit um die Meisterschaft. Am Ende hat mit
dem TTC Hohenwarth der Topfavorit knapp die
Nase vorn. Mit den Neuzugängen Uli Aschen-
brenner und Edi Pesek, der bei nur einer Nieder-
lage die beste Saisonbilanz aller Spieler auf-
weist, liegt der TTC punktgleich aufgrund des
besseren Spielverhältnisses vor dem TVWa-
ckersdorf. Im letzten Jahr nur als Tabellenzwei-
ter der 1. Kreisliga aufgestiegen, hat Hohen-
warth damit einen beeindruckenden Durch-
marsch durch die Liga hingelegt und wird sich
in der nächsten Saison in der 2. Bezirksliga ver-
suchen. Der FC Chamerau verpasste wie bereits
im Vorjahr diesen Aufstieg denkbar knapp.
Beim dramatischen Saisonfinale in Ettmanns-
dorf hatte Chamerau vor 70 Zuschauern in den
drei Anfangsdoppeln Pech und verlor alle drei
Spiele im fünften Satz. Danach ging nicht mehr
viel, lediglich Stefan Kurnoth punktete noch ge-
gen Johannes Kalsbach punkten. Das Chame-
rauer Tischtennismärchen fand damit erst am
letzten Spieltag ein bitteres Ende, hätten doch
das Team und seine fantastischen Anhänger
diesen Erfolg mehr als verdient. (kfm)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TABELLEN

BAYERNLIGA NORD HERREN

Regensburg – Altdorf 8:8
Windsbach – Ansbach 3:9
Sparta Noris – Kist 2:9
Hörstein – Sparta Noris 9:6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Ansbach 19 18 0 1 167:56 36:2
2. TTC Tiefenlauter 19 14 2 3 158:98 30:8
3. TSV Eschau 20 14 1 5 160:116 29:11
4. TSVWindsbach (N) 20 10 3 7 146:123 23:17
5. DJK SB Rgbg. 21 9 3 9 138:140 21:21
6. DJK Sparta Noris 19 7 3 9 116:141 17:21
7. TTC Rugendorf (N) 18 7 2 9 120:133 16:20

8. TTC Kist (N) 20 7 0 13 123:141 14:26
9. SV Hörstein (N) 19 6 1 12 104:146 13:25

10. TV Altdorf (N) 19 3 5 11 117:145 11:27
11. SV Neukirchen (N) 18 1 0 17 49:159 2:34

2. BEZIRKSLIGA NORD HERREN

Tirschenreuth – Eslarn 9:3
Miltach II – Bruck 9:4
Wernberg – Neukirchen HB II 2:9
Eschenbach – Nittenau 9:0
Maxhütte-Haidhof – Weiden 2:9
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Neukirchen HB II 18 16 1 1 158:67 33:3
2. DJKWeiden (A) 18 15 1 2 155:66 31:5
3. SF Bruck 96 18 12 2 4 144:103 26:10
4. TSV Nittenau 18 11 0 7 124:120 22:14
5. SC Eschenbach 18 8 2 8 126:118 18:18
6. TSVWernberg (N) 18 5 3 10 112:132 13:23
7. FC Miltach II 18 6 1 11 84:134 13:23
8. TTC Eslarn (N) 18 6 0 12 108:127 12:24
9. Tirschenreuth (N) 18 4 0 14 92:150 8:28

10. FC Maxhütte-H. (N) 18 2 0 16 71:157 4:32

3. BEZIRKSLIGA OST HERREN

Blaibach – Burglengenfeld II 8:8
Fronberg II – Stamsried 0:9
Wackersdorf – Fronberg II 9:0
Ettmannsdorf II – Chamerau 9:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TTC Hohenwarth (N) 18 12 4 2 150:88 28:8
2. TVWackersdorf 18 14 0 4 139:91 28:8
3. FC Chamerau 18 13 1 4 147:105 27:9
4. Burglengenfeld II (N) 18 11 4 3 141:108 26:10
5. Ettmannsdorf II 18 11 3 4 148:97 25:11
6. FC Stamsried 18 7 3 8 126:109 17:19
7. TSV Blaibach (N) 18 4 4 10 101:136 12:24
8. ASV Fronberg II 18 1 5 12 88:151 7:29
9. Ettmannsdorf III (N) 18 2 2 14 75:153 6:30

10. TSV Nittenau II 18 1 2 15 78:155 4:32

1. KREISLIGA DAMEN

Wackersdorf II – Burglengenfeld III 0:6
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Blaibach (M) 14 13 1 0 85:35 27:1
2. FC Chammünster 14 10 3 1 78:41 23:5
3. TuS Dachelhofen 14 7 1 6 63:62 15:13
4. TSV Klardorf II 14 4 3 7 55:70 11:17
5. Burglengenfeld III (N) 14 4 2 8 52:60 10:18
6. TVWackersdorf II (N) 14 4 2 8 45:64 10:18
7. SSV Schorndorf 14 3 2 9 54:69 8:20
8. Detag Wernberg III 14 4 0 10 42:73 8:20
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

ERGEBNISSE HÖHERE LIGEN
1. Bezirksliga Herren: DJK Steinberg – FC Mil-
tach 1:9, 2. Bezirksliga Damen: TSV Nittenau –
FC Chamerau 8:3, SC Eschenbach – FC Chame-
rau II 1:8, 3. Bezirksliga Damen: FC Rötz II – SF
Bruck II 7:7, SV Tiefenbach – SF Bruck II 8:3

BAD KÖTZTING. Professionelle Förde-
rung für junge Torleute aus der Region
– mit diesem Ziel riefen Marco Rackl,
Torwart-Trainer beim Landesliga-Spit-
zenreiter 1. FC Bad Kötzting, und Hel-
mut Muhr von der Jugendabteilung
der Rotblauen das Torwartcamp Bayer-
wald ins Leben. In diesem Jahr erlebt
es am 14. und 15. Juni am Roten Steg
in Bad Kötzting seine dritte Auflage.

An zwei Tagen werden 15 Trainer
und Torleute aus höherklassigen Li-
gen ihr Wissen an den Keeper-Nach-
wuchs weitergeben. Geübt wird in je
zwei Einheiten pro Tag an diversen
Stationen das komplette Torhüter-
spiel. Geschult wird der Nachwuchs
von Marco Rackl, Helmut Muhr, Mar-
co Aukofer, Matthias Häring und

Christopher Bachmann (alle vom 1. FC
Bad Kötzting). Das Team ergänzen
Christoph Bergmann und Max Weber
von der SpVgg Lam, Christian Wloch
vom SV Schalding-Heining, Pavel Va-
cek von TSV Grafenau, Alex Kracun
vom SV Seligenporten, Christoph
Rackl von der SG Quelle Fürth, Oliver
Bindl vom FC Miltach, Roland Fuidl,
A-Junioren-Coach des ASV Cham,
Markus Meindl und Michael Buchner.
Im Preis von 130 Euro inbegriffen sind
neben der Verpflegung eine Ausrüs-
tung (Pulli, Hose, Stutzen, Trinkfla-
sche, Ball). Ergänzend zum dem Trai-
ning gibt es Vorträge, wie etwa den ei-
ner Schiedsrichterin (Ulli Riedl) zu für
Torhüter wichtigen Regeln. Wie Ver-
letzungen richtig behandelt werden,
erklärt ein Physiotherapeut (Chris-
toph Bergmann). Anmeldeschluss für
das Torwartcamp ist am 11.Mai. (kd)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Mehr Infos und Anmeldung unter:
www.torwartcamp-bayerwald.de oder
info@torwartcamp-bayerwald.de

Extra-Training fürKeeper
NACHWUCHSAm 14. und 15.
Juni ist am Roten Steg die
dritte Auflage des Torwart-
camps Bayerwald.

Zwei Tage lang dreht sich beim Torwartcamp alles um die Keeper-Ausbildung.


